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Der Kindinger Marktrat 2026 bis 2032 
mit Bürgermeister Andreas Schuster hat die Arbeit aufgenommen
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Notruftafel

Polizei, Überfall, Verkehrsunfall 110 
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Giftnotruf 089 19240 
Störung Gas, N-ERGIE 0180 2713600 
Störung Strom, N-ERGIE 0180 2713538 
Telekom – Techn. Kundendienst 0800 3302000 
Wasserversorgung 0171 1283370 
Öffentlicher Kanal – Bauhof 0151 72432888

Rathaus Kinding

Adresse: Kipfenberger Straße 4 · 85125 Kinding 
E-Mail: gemeinde@kinding.de · www.kinding.de
Öffnungszeiten Rathaus: 
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Do. 13.30 – 17.00 Uhr
Öffnungszeiten Tourist-Info: 
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Do. 13.30 – 17.00 Uhr 
Zus. 1. Mai – 30. September: Mo. u. Di. von 13.30 – 16.00 Uhr

Zentrale  08467 8401-0
Fax  -20
Erster Bürgermeister – OG Andreas Schuster -0
Geschäftsleitung – OG Jürgen Fürtsch -22
Kämmerei – OG Annette Weigl -23
Kasse – OG Andrea Hauf -13 
 Ilona Kiehner -19 
 Theresia Gebhard -19 
 Ingeborg Weigl-Vogl -27
Bauamt – OG Birgit Beck -18 
 Simon Ketzler -28 
 Sandra Stößl -24

 Bernadette 
 Ochsenkühn -26
Öffentlichkeitsarbeit und 
Koordination interkommunale 
Zusammenarbeit Sabine Lund -15
Öffentlichkeitsarbeit – EG Verena Eichinger -12
Sozialamt – EG Daniela Straßer -16
Bauhof  -17
Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt/ 
Tourist-Info – EG Elisabeth Hecker -11 
 Daniela Straßer -16 
 Inge Nusko -11 
 Manuela Schmidt -21 
 Karina Meyer -12

Informationstafel

Wasser:
Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Kindinger Gruppe 08463 1770
Marktplatz 6, 91171 Greding
(für Kinding, Enkering, Ilbling, Unteremmendorf, Pfraundorf, 
Kratzmühle, Badanhausen, Kirchanhausen, Erlingshofen, 
Schafhausen)

E-Mail: info@wasserzweckverband-jst.de

Zweckverband zur Wasserversorgung der 
Jura-Schwarzach-Thalach-Gruppe 08463 1770
Marktplatz 6, 91171 Greding 
(für Haunstetten, Berletzhausen, Niefang)

Wasserwerk Hausen 08463 9690

Abwasser
Zweckverband Anlautertal 
Rathausplatz 1, 85135 Titting 08423 99210

Kläranlage Kinding 08467 801451

Kläranlage Pfraundorf 08461 601000

Kläranlage Erlingshofen 08423 1378

Abfallwirtschaft
Landratsamt Eichstätt Abfallberatung 08421 70342

Wertstoffhof Kinding, Industriestr. 11, 85125 Kinding 
Öffnungszeiten: Mi. 15.30 – 18.00 Uhr / Sa. 9.30 – 12.00 Uhr

Forstdienststelle Kinding
Enkeringer Straße 5c 0841/3109 3030 
Thomas Roßmann, Revierleiter 0175 7252679

Kindergärten
Kindergarten Arche Noah 08467 396
Kipfenberger Straße 13 a, 85125 Kinding

Kinderkrippe Büro 08467 8018518 
Maierfeld 2a, 85125 Kinding

Naturkindergarten 08467 8015630 
Kindergartenweg 1, 85125 Kinding 0151 61589648

Schule
Grundschule Kinding 08467 292
Kipfenberger Straße 13, 85125 Kinding

Gemeindebüchereien
Kinding: Pfarrhaus, Gredinger Straße 6 
 Öffnungszeiten: Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr

Enkering: Pfarrhaus, Hauptstraße 31 
 Öffnungszeiten: Mi. 17.00 – 18.00 Uhr

Haunstetten: Pfarrhaus, Hardtstraße 5 
 Öffnungszeiten: Mi. 16.30 – 17.00 Uhr

VGI-Flexi Bus
Buchungen unter der kostenlosen Telefonnr. 0800-
8442844, per App oder online unter www.flexi.vgi.de.
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Aus dem Rathaus

Liebe Mitbürgerinnen und  
Mitbürger,
die vergangenen Wochen waren 
für mich geprägt von vielen neuen 
Eindrücken und zahlreichen Ge-
sprächen. Besonders gefreut hat 
mich, dass ich bereits viele Bürgerinnen und Bürger per-
sönlich kennenlernen durfte. Ob bei Geburtstagsbesuchen, 
auf der Straße oder beim Bäcker – die Offenheit und das 
Interesse, das mir entgegengebracht wird, machen den 
Start in dieses Amt sehr angenehm. Ich habe mich in Kin-
ding und seinen Ortsteilen bereits gut eingelebt und freue 
mich auf viele weitere Begegnungen.

Auch im Gemeinderat hat sich einiges getan. In der konstitu-
ierenden Sitzung am 12. Mai hat sich das neu gewählte Gre-
mium aufgestellt und die Weichen für die kommenden Jahre 
gestellt. Bereits in der zweiten Sitzung am 26. Mai konnten 
zahlreiche Beschlüsse gefasst werden. Dabei stehen für 
uns die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger sowie eine 
sachliche und konstruktive Zusammenarbeit im Mittelpunkt.

Nun beginnt auch die Zeit vieler geselliger Veranstaltungen 
in unserer Gemeinde. In den kommenden Wochen werden 
in mehreren Ortsteilen wieder die traditionellen Johannis-
feuer entzündet. Diese Feste sind eine schöne Gelegenheit, 
zusammenzukommen und Gemeinschaft zu erleben. Ich 
hoffe, dass das Wetter mitspielt und es nicht zu nass oder 
zu trocken sein wird.

Ein ganz besonderes Highlight steht zudem in Erlingshofen 
bevor: Die Freiwillige Feuerwehr Erlingshofen feiert ihr 
150-jähriges Bestehen. Dieses Jubiläum ist Anlass, den vie-
len Generationen von Feuerwehrkameradinnen und Feuer-
wehrkameraden zu danken, die sich über eineinhalb Jahr-
hunderte hinweg ehrenamtlich eingesetzt haben. Ich 
gratuliere bereits heute sehr herzlich und wünsche den Ver-
antwortlichen sowie allen Gästen ein gelungenes Festwo-
chenende mit vielen schönen Begegnungen.

Ich wünsche allen ein paar schöne Sommertage und 
-abende. Genießen Sie die Zeit mit Ihren Familien und 
Freunden.

Herzliche Grüße

Andreas Schuster

Erster Bürgermeister der Marktgemeinde Kinding

Aus dem Standesamt 
(soweit mit der Veröffentlichung einverstanden)

Geburten

Lina Datan, Kinding

Albert Johann Heiderscheid, Kinding

Fritz Michael Pfaller, Enkering

Der Markt Kinding gratuliert den Eltern ganz herzlich zur 

Geburt.

Sterbefälle

Christa Herold, Kinding, OT Haunstetten

Lydia Kögler, Kinding, OT Haunstetten

Ruth Kuhirtt, Kinding

Leonhard Batz, Kinding

Wiltrud Tschepe, Kinding

Der Markt Kinding spricht den Hinterbliebenen sein Mitge-

fühl aus.

Eheschließungen

Jonas Schimpel (geb. Bruckschlögl) und Katrin Schimpel, 
Kinding, OT Badanhausen 

Johannes Kolbinger und Sophia Kolbinger (geb. Panzer), 
Kinding, OT Enkering

Der Markt Kinding wünscht alles Gute auf dem gemeinsa-

men Lebensweg.

Aus dem Gemeinderat

Konstituierende Sitzung

In der konstituierenden Sitzung wurde Andreas Schuster 
als Erster Bürgermeister des Marktes Kinding vereidigt. Den 
Eid nahm Georg Brandstetter als ältestes Mitglied des 
Marktgemeinderates ab. 

Erster Bürgermeister Andreas Schuster nahm den neu gewählten Markt- 

ratsmitgliedern Jürgen Meier, Robert Sammiller, Benjamin Schillinger und 

Andreas Kiener den Eid ab. 

In einer weiteren Sitzung wurde auch Marktrat Michael Trost als neu ge-

wähltes Marktgemeinderatsmitglied vereidigt. Bilder: Sabine Lund
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Wahl der weiteren ehrenamtlichen Bürgermeister:

Zum Zweiten ehrenamtlichen Bürgermeister wurde Georg 
Brandstetter gewählt, zum Dritten Bürgermeister wurde 
Christian Herrler gewählt. Weiterer Stellvertreter ist Roland 
Schraufstetter. Erster Bürgermeister Andreas Schuster so-
wie Georg Brandstetter wurden zum Eheschließungsstan-
desbeamten bestellt. 

Besetzung des Rechnungsprüfungsausschuss:

Zur Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses 
wurde erneut Carola Sedlmeier bestimmt. Dem fünfköp-
figen Gremium gehören außerdem Sebastian Gietl, Thomas 
Heckl, Jürgen Meier und Peter Strauß an. Stellvertreter sind 
Michael Trost, Robert Häckl, Robert Sammiller, Benjamin 
Schillinger und Roland Schraufstetter. 

Bestellung der Verbandsräte:

An den Versammlungen des WZV Kindinger Gruppe neh-
men der Bürgermeister Andreas Schuster sowie sieben 
weitere Verbandsräte teil: Sebastian Gietl, Robert Häckl, 
Thomas Heckl, Andreas Kiener, Robert Sammiller, Benja-
min Schillinger und Michael Trost. Stellvertretende Ver-
bandsräte sind: Georg Brandstetter, Christian Herrler, Jür-
gen Meier, Roland Schraufstetter, Carola Sedlmeier, Martin 
Strauß und Peter Strauß. 

Im WZV Jura-Schwarzach-Thalach-Gruppe werden Bür-
germeister Andreas Schuster und Martin Strauß den Markt 
Kinding vertreten. Carola Sedlmeier und Christian Herrler 
sind deren Stellvertreter. 

In den Abwasserzweckverband Anlautertal werden Bür-
germeister Andreas Schuster, Christian Herrler, Benjamin 
Schillinger, Roland Schraufstetter und Martin Strauß ent-
sandt. Stellvertreter sind Georg Brandstetter, Andreas Kie-
ner, Jürgen Meier, Robert Sammiller und Peter Strauß.

Erlass der Geschäftsordnung 2026-2032:

Der Marktgemeinderat befasste sich mit der Geschäftsord-
nung 2026-2032 und beschloss diese. Sie trat zum 
01.05.2026 in Kraft

•	Bauanträge:

- Der Marktrat erteilte zum Antrag auf Anbau an ein beste-
hendes Land- und Forstwirtschaftliches Nebengebäude 
in Berletzhausen, Berletzhausen 1 das gemeindliche Ein-
vernehmen. 

- Dem Antrag auf Befreiung vom Bebauungsplan hinsichtlich 
der mittleren Wandhöhe, sowie der Dachneigung für den 
Anbau eines Geräteschuppens im Geigerfeld 20, Haunste-
tten wurde zugestimmt. Dem Antrag auf isolierte Befreiung 
bezüglich der Abstandsfläche zur öffentlichen Grünfläche 
wurde das gemeindliche Einvernehmen nicht erteilt. 

•	Bauleitplanung:

- Der Marktrat wägte die Stellungnahmen der Behörden 
und sonstiger Träger öffentlicher Belange ab und fasste 
den Satzungsbeschluss zur Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 1 „Kühler Haunstetten – Änderung 2025“. 

•	Straßen	und	Wegerecht:

- Die Gemeindeverbindungsstraße „von Ilbling nach Grös-
dorf“, Gemarkung Ilbling soll zum öffentlichen Feld- und 
Waldweg (ausgebaut) „Von Ilbling nach Grösdorf“, Ge-
markung Ilbling abgestuft werden, da sich die Verkehrs-
bedeutung geändert hat.

- Die Gemeindeverbindungsstraße „Von Kirchanhausen zur 
Kratzmühle“, Gemarkung Kirchanhausen soll zum öffent-
lichen Feld- und Waldweg (ausgebaut) „Oberer Kratz-
mühlweg“ abgestuft werden, da sich die Verkehrsbedeu-
tung geändert hat.

- Die Gemeindeverbindungsstraße „Berletzhauser Weg, 
Gemarkung Enkering soll teils zur Ortsstraße „Rumburg-
straße“, abgestuft werden, da sich die Verkehrsbedeu-
tung geändert hat.

- Die Gemeindeverbindungsstraße „Zur Schafhausener Müh-
le“, Gemarkung Schafhausen soll zum öffentlichen Feld- und 
Waldweg (ausgebaut) „Zur Schafhausener Mühle“, abge-
stuft werden, da sich die Verkehrsbedeutung geändert hat.

- Die Gemeindeverbindungsstraße „Von Ilbling nach Kin-
ding“, Gemarkung Ilbling wird in einem Teilbereich zur 
Ortsstraße „In Ilbling“ abgestuft, da sich die Verkehrsbe-
deutung geändert hat.

- Die Gemeindeverbindungsstraße „Von Ilbling nach Enke-
ring“, Gemarkung Ilbling wird zum öffentlichen Feld- und 
Waldweg (ausgebaut) „Am Wasserwerk“, abgestuft, da 
sich die Verkehrsbedeutung geändert hat.

- Der öffentliche Feld- und Waldweg „Bachweg am Maier-
feld“, Gemarkung Kinding wird in einem Teilbereich zur 
Ortsstraße „Am Schützenheim“, aufgestuft, da sich die 
Verkehrsbedeutung geändert hat.

•	Für	die	Marktgemeinderatsmitglieder	wird	eine	Beschaf-
fungspauschale in Höhe von 300,00 € für die private An-
schaffung von Tablets/Notebooks beschlossen. 

•	Der	 Marktgemeinderat	 beauftragt	 das	 Ingenieurbüro	
Steinbacher Consult, den hellen, kostengünstigeren Gra-
nitstein (Berbinger Hellgrau) für die Pflasterarbeiten in die 
Ausschreibung für die mit ELER – Mitteln geförderte 
Baumaßnahme „Neue Mitte Enkering“ einzuarbeiten.

Besuch der Landtagsabgeordneten  
Tanja Schorer-Dremel
Die Landtagsabgeordnete Tanja Schorer-Dremel traf Kin-
dings neuen Bürgermeister Andreas Schuster gleich zu Be-
ginn der Amtsperiode zu einem ersten „Kennenlern-Ge-
spräch“. Beiden ist eine gute Zusammenarbeit auch in 
Zukunft wichtig. Frau Schorer-Dremel betonte, dass sie eine 
„Brücke zwischen Kinding und München“ bauen wolle und 
bot ihre Unterstützung zur weiteren Entwicklung der Gemein-
de an. Gemeinsame Themen in dem Gespräch waren auch 
aktuelle Projekte wie z.B. der Bau der Kläranlage Pfraundorf 
sowie die Dorferneuerungen Enkering und Erlingshofen. 

(Bild: Tanja Schorer Dremel)



Bürgermagazin des Marktes Kinding 5

Bodenrichtwerte 2026
Der Gutachterausschuss beim Landratsamt Eichstätt hat 
zum Stand 01.01.2026 die Bodenrichtwerte gemäß § 196 
BauGB neu festgestellt. Die Bodenrichtwerte für den Markt 
Kinding liegen vom 15.06.2026 – 15.07.2026 öffentlich zur 
Einsicht im Rathaus Kinding aus und können während den 
üblichen Dienststunden eingesehen werden.

Auf das Recht, von der Geschäftsstelle des Gutachteraus-
schusses beim Landratsamt Eichstätt Auskunft über die 
Bodenrichtwerte zu verlangen (§ 196 Abs. 3 Satz 2 BauGB), 
wird hingewiesen.

Markt Kinding, Bauamt 

Aus der Gemeinde

Glückwünsche zum 90. Geburtstag  
von Rudolf Schöpfel
Rudolf Schöpfel aus Enkering feierte seinen 90. Geburtstag 
im Kreise seiner Familie, nachdem er von einer kurzen 
schweren Krankheit wieder genesen war. Mit seiner Frau 
Walburga, mit der er seit 66 Jahren verheiratet ist, führte er 
viele Jahre den Gasthof Zum Bräu als Gastronom. Zudem 
engagiert er sich auf vielfältige Weise für seinen Heimatort. 
So ist er Gründungsmitglied der DJK Enkering und trägt 
zum gesellschaftlichen Leben bei. Bürgermeister Andreas 
Schuster überbrachte bei seinem Besuch persönlich die 
Glückwünsche des Marktes Kinding und wünschte vor 
allem Gesundheit sowie eine erfüllende Zeit mit seiner Fa-
milie und Weggefährten. Den Glückwünschen schloss sich 
auch der stellvertretende Landrat Bernhard Sammiller an. 
Einen musikalischen Geburtstagsgruß überbrachte der 
Männergesangverein Enkering zur Freude des Jubilars. 

(Text und Bild: Markt Kinding)

Veranstaltungen Markt Kinding  
Juni und Juli 2026

Samstag, 20. Juni

15:30 Uhr, Kräuterwanderung - Der Frühsommer für den 
Gaumen und die Gesundheit, Anmeldung erbeten, Ort: 
Schmiebauer´s Hofladen, Rumburgstr. 3, Enkering 

18:00 Uhr, Johannisfeuer KLJB Kirchanhausen, Treff-
punkt: Fußballplatz Pfraundorf

26. - 28. Juni

Jubiläum 150 Jahre FF Erlingshofen, Ort: Dorfstadel, Er-
lingshofen 18 

Samstag, 18. Juli

Sommernachtsfest des Burschenvereins, Treffpunkt: Am 
Sportplatz Kinding

15:30 Uhr, Kräuterwanderung - Duftende Sommerkräuter 
für Küche und Gesundheit, Anmeldung erbeten, Ort: 
Schmiebauer´s Hofladen, Rumburgstr. 3, Enkering

Einladung zum Seniorenstammtisch  
im Juni 2026
Die Senioren aus Enkering treffen sich zum Stammtisch am 
Dienstag, den 23.06.26 um 14 Uhr im Gasthof Zum Bräu in 
Enkering . Für die Kindinger Senioren findet der Stammtisch 
am Donnerstag, den 25.06.26 um 14 Uhr im Gasthof Krone 
in Kinding statt.

Festprogramm zum Jubiläum  
der FFW Erlingshofen
Freitag, 26.06.2026 – Rockabend

19.00h Einlass
19.30h Rockabend mit der Band „Green-K20“
21.30h Rockabend mit der Band “Born Wild and Brass`n 

Babes”

Samstag, 27.06.2026 – Stimmungabend

15.00h  Ehemaligentreffen und Feuerwehraustellung
16.45h Empfang Patenverein FF Enkering
17.00h Ehrungen verdienter Feuerwehrmitglieder
18.00h  Kirchenzug mit Totenehrung
18.45h  Standkonzert am Dorfplatz mit den Kindinger Dorf-

musikanten
19.15h  Bieranstich durch den Schirmherrn
19.30h Empfang der Gastvereine mit Fahneneinzug
20.00h  Stimmungsabend mit der Band „Houb-Nou“

Sonntag, 28.06.2026 – Festtag

08.00h  Weckruf
09.30h  Gottesdienst im Festzelt
10.30h  Frühschoppen & Grußworte, anschließend 
Mittagessen
13.30h  Aufstellung zum Festzug
14.00h Großer Festumzug durch Erlingshofen, anschlie-

ßend Stimmungsnachmittag mit der Blaskapelle 
Möckenlohe

18.00h Politischer Dämmerschoppen mit Michaela Kani-
ber, MdL, Bayerische Staatsministerin für Ernäh-
rung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus

19.30h  Festausklang mit den „Blechzipfl“
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Feuerwehr Erlingshofen feiert 150-jähriges 
Gründungsjubiläum
Der Countdown läuft: Das Jubiläumsfest anlässlich des 
150-jährigen Bestehens der Freiwilligen Feuerwehr Erlings-
hofen steht kurz bevor. Von Freitag, 26. Juni bis Sonntag, 
28. Juni wird auf dem Festplatz in Erlinsghofen ein ab-
wechslunsgreiches Programm geboten.

Für die Feuerwehr Erlingshofen und den zugehörigen Orts-
teilen ist das Jubiläum weit mehr ist als ein runder Geburts-
tag. Es ist ein Stück Ortsgeschichte und ein Zeichen dafür, 
wie sehr sich Menschen über Generationen hinweg für ihre 
Heimat einsetzen. Neben dem Festausschuss und der Fest-
jugend beteiligten sich auch viele weitere Vereinsmitglieder 
und auch Nichtmitglieder tatkräftig an den intensiven Vorbe-
reitungen, die vor über 3 Jahren begonnen haben. Das or-
ganisatorische Rückrat bildet ein Festausschuss aus 15 Mit-
gliedern. Auch eine Festjugend aus 11 Jungen und Mädchen 
konnte aufgestellt werden. Marcus Lindner hat sich bereit 
erklärt die Schrimherrschaft des Festes zu übernehmen.

Für den Auftakt am Freitag ab 19 Uhr darf sich auf einen 
stimmungsgeladenen Rockabend gefreut werden. Die 
Gruppen Born Wild sowie die Vorband Green K 20 werden 
gleich zu Beginn die Stimmung anheizen für beste Unterhal-
tung sorgen. Damit alle Gäste aus der Umgebung ausge-
lassen feiern können, werden für den Rockabend Shuttle-
busse für Hin- und Rückfahrt eingesetzt. Am Samstag steht 
ab 15 Uhr zunächst das 
Ehemaligen-Treffen auf 
dem Programm, bei 
welchem alle ehema-
ligen „Allazeffara“ ihrer 
alten Heimat wieder ei-
nen Besuch abstatten 
dürfen. Zudem gibt es 
eine große Feuerwehr-
Ausstellung mit histo-
rischen Fahrzeugen. 
Nach dem Totengeden-
ken und einem kleinen 
Standkonzert erfolgt 
der traditionelle Bieran-
stich durch den Schirmherrn Marcus Lindner. Ab 20.00h 
sind alle Vereine und Gäste aus der Umgebung zu einem 
unvergesslichen Abend mit der Stimmungsband Hob Nou 
eingeladen.

Der Sonntag beginnt mit einem Festgottesdienst und an-
schließendem Frühschoppen mit der Blaskapelle Euer-
wang. Höhepunkt des Tages ist ab 14 Uhr der große Fest-
zug durch das Dorf. Anschließend gibt es musikalische 
Unterhaltung durch die Blaskapelle Möckenlohe. Ab 18.00 
Uhr hat sich Michaela Kaniber , MdL, angekündigt, Baye-
rische Staatsministerin für Ernährung, Landwirtschaft, For-
sten und Tourismus zu einem poliotischen Dämmerschop-
pen. Den Festausklang bildet die bayernweit bekannte 
oberpfälzer Band Blechzipfln und setzt den feierlichen 
Schlusspunkt unter das Jubiläumswochenende.

Auch eine Festschrift wird zum Jubiläum erscheinen. Sie 
spiegelt die 150 Jahre Vereinsleben in hervorragender Wei-
se wieder. Dabei werden die Geschichte der Feuerwehr, 
wichtige Wegepunkte des Vereins, vergangene Jubiläen 
wie die Feier zum 125-jährigen Bestehen im Jahre 2001 und 

aktuelle Informationen zusammengefasst. Die Freiwillige 
Feuerwehr Erlingshofen zählt derzeit 117 Mitglieder mit 41 
aktiven Männer und 18 aktiven Frauen. Zu den jährlichen 
Höhenpunkten zählt das traditionelle „Geggala-Essen“ am 
Vatertag, Beteiligungen an Festen anderer Vereine und Feu-
erwehren und Prägung der Gestaltung des Dorflebens in 
Erlinsghofen. Auf den digitalen Kanälen wie Instagram so-
wie unter www.ff-erlingshofen.de findet man tagesaktuelle 
Information und Aktionen zum bevorstehenden Fest. 

Die Freiwillige Feuerwehr Erlingshofen freut sich über viele 
Gäste und lädt alle Bürgerinnen und Bürger des Gemeinde-
bereichs Kinding hetzlichst zu ihrem Jubelwochenende ein. 

(Text: Barbara Simson; Bilder: Michael Schneidt)

DACHSTÜHLE 

DACHSANIERUNG 

DACHFENSTER 

CARPORTS 

GARTENHÄUSER 

INNENAUSBAU 

TERRASSENBELÄGE 

TINY HOUSES
Biberbach 57 · 92339 Beilngries  

Tel. 0171 - 693 58 56  

info@holzbau-hannes-kessler.de  

WWW.HOLZBAU-HANNES-KESSLER.DE
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Einladung zum 28. Kunsthandwerkermarkt 
mit Direktvermarktern
am Sonntag, 13. September 2026

Der Markt Kinding lädt alle interessierten Kunsthandwerker 
und Direktvermarkter ein, als Aussteller am Kindinger Markt 
dabei zu sein. Eine bunte Vielfalt prägt inzwischen unsere 
langjährige Markttradition. 

Beeindruckend ist inzwischen das große Angebot der Aus-
steller: Drechselarbeiten, Schnitzereien, Töpferwaren, Flori-
stik, Strick- und Häkelarbeiten, Näharbeiten, Gefi lztes, Gar-
tenkunst, Körbe, Schmuck sowie regionale Erzeugnisse 
und Spezialitäten. Umrahmt wird der Markt von Blasmusik, 
Kulinarik und Mitmachangeboten für Kinder. 

Bei Interesse schicken Sie bitte eine Mail mit Ihren Kontakt-
daten und einer kurzen Beschreibung Ihres Angebotes an 
die Tourist-Information des Marktes Kinding unter touris-
mus@kinding.de. 

Gerne senden wir Ihnen daraufhin unser Anmeldeformular 
mit allen weiteren Informationen zum Markt. Für Fragen ste-
hen Ihnen Frau Schmidt unter Tel.: 08467 8401-21 und Frau 
Meyer unter Tel.: 8401-12 gerne zur Verfügung. 

Wir freuen uns!

Katharina Schneider zieht in Haunstettner 
Dorfmitte ein
In der Dorfmitte gibt es derzeit einen besonderen Blickfang: 
In den Ausstellungsraum ist gewissermaßen Katharina 
Schneider „eingezogen“. Zwar nicht persönlich, doch ihre 
Kleidung erzählt eindrucksvoll von vergangener Alltagskul-
tur und handwerklicher Qualität. 

Auf sogenannten Schneiderpuppen werden zwei ihrer 
Sonntagsgewänder präsentiert. Beide bestehen aus einem 
langen Rock und einem passenden Jäckchen und sind aus 
hochwertigem Baumwollstoff gefertigt. Besonders ins Auge 
fällt ein blaues Gewand mit einem fein eingewebten Blu-
menmuster, das durch seine Detailverliebtheit besticht. Da-
neben wird ein schwarzes Ensemble gezeigt, das eher für 
die kältere Jahreszeit gedacht ist. Der samtige Stoff verleiht 
dem Kleid eine edle Anmutung. Ergänzt wird es durch ein 
fransiges Schultertuch. 

Doch wer war Katharina Schneider eigentlich? Im Jahr 1909 
heiratete sie in Haunstetten Michael Schneider und wurde 
damit Teil einer Dorfgemeinschaft, deren Geschichte bis 
heute nachwirkt. Ein besonderes Zeitdokument dieser Epo-
che ist ebenfalls im Ausstellungsraum zu sehen: ein Foto 
der Hochzeitsgesellschaft, auf dem neben dem Brautpaar 
auch der Koch und der Schankkellner zu erkennen sind. 
Aufgenommen wurde das Bild vor der Scheune auf dem 
Zeller-Anwesen. Der Hof ist heute im Besitz der Familie Betz 
(jun.), die auch die ausgestellten Gewänder großzügig als 
Leihgabe zur Verfügung gestellt hat.

(Text: Carola Sedlmeier)
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Termine und Infos  
erhalten Sie hier!  

Berufsausbildungsmesse in Beilngries 
Die Altmühltal-Realschule Beilngries und die Mittelschule 
Beilngries planen für den Freitag, 30. Oktober 2026, in der 
Zeit von 09:00 bis 15:00 Uhr die Durchführung einer gemein-
samen Berufsausbildungsmesse. Ort der Veranstaltung ist 
die Bühler Halle in Beilngries. Unternehmen und Einrich-
tungen aus der Region, die ihre Berufsausbildungsmöglich-
keiten den Schülerinnen und Schülern sowie den Erziehungs-
berechtigten präsentieren möchten, richten ihr Interesse 
bitte bis spätestens 11. September 2026 an messe-mittel-
schule@realschule-beilngries.de. Aufgrund der begrenzten 
Ausstellungsfl äche in der Bühler Halle werden die Plätze 
nach dem Eingangsdatum der Bewerbungen vergeben.

Elisabeth Stockmann, Schulleiterin der Mittelschule
Stephan Mödl, Schulleiter der Altmühltal-Realschule

Erweiterung der Notfallambulanz
In unserer Hausarztpraxis behandeln wir unter anderem: 
Atemwegsinfekte, Magen-Darm-Infekte, Hauterkrankungen, 
Zeckenentfernungen, Impfungen, Verbandswechsel, Kleine-
re Schnittverletzungen, Kleinere Haus-, Sport- und Arbeits-
unfälle. 

Wir sind für Sie da! Montag bis Freitag 08.00 – 21.00 Uhr. 
Mit Termin oder ohne – Sie sind willkommen! Keine langen 
Wartezeiten! Termine und Infos erhalten Sie hier! Medizi-
nisches Zentrum Kösching, 
Krankenhausstraße 19, 85092 
Kösching, 08456/71-329, inne-
re.koesching@mza-online.de 

Flurstrasse 28 | 92360 Mühlhausen | Tel.: +49 9181/5198-0
Fax: +49 (0)151 420 680 05 | E-Mail: info@2haendefuer4pfoten.de

Tierschutz 2 Hände für 4 Pfoten Mühlhausen e.V.

Auf unserer Website �nden Sie unsere aktuellen Tiere die  
ein Zuhause oder eine P�egestelle suchen. 

www.2haendefuer4pfoten.de
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Kindergarten

„P�at di, machs guat!“ – Krippenkinder 
verabschieden Bürgermeisterin
Gemeinsam zu feiern ist immer ein besonderes Erlebnis für 
Krippenkinder. Umso mehr stieg die Aufregung und Span-
nung als die ehemalige Bürgermeisterin Rita Böhm zu einer 
kleinen „Dankesfeier“ in der Krippe erwartet wurde. Mit 
selbstgebastelten Geschenken und einstudierten Liedern 
konnten die Kleinsten persönlich „Lebewohl“ sagen und 
sich für das Engagement und die Unterstützung bedanken.

Die Leiterin, Marie-Kristin Kammerbauer, betonte die gute 
Verbundenheit und dankte der Bürgermeisterin für ihren 
steten Rückhalt. Sie hob hervor, dass sie immer ein offenes 
Ohr für ihre Anliegen hatte und Lösungen bereithielt. Als 
Abschiedsgeschenk überreichten Vertreterinnen des El-
ternbeirats einen Apfelbaum, der mit vielen guten Ruhe-
standswünschen behangen war. Das Präsent zauberte Rita 
Böhm ein Lächeln ins Gesicht, denn über einen Apfelbaum 
verfüge ihr großer Garten bis dahin noch nicht.

Passend zum Geschenk wurde dann von Frau Kammer-
bauer noch ein Spruch vorgelesen, durch den ein symbo-
lischer Zusammenhang zum Arbeitsleben und Ruhestand 
von Böhm geschaffen wurde. 

„Wie ein Apfelbaum, der über die Jahre gewachsen ist, bli-
cken Sie auf ein reiches, erfülltes Arbeitsleben zurück. Jetzt 
ist die Zeit gekommen, die Früchte Ihrer harten Arbeit zu 
ernten und zu genießen. In diesem Sinne – Genießen Sie 
Ihren Ruhestand!

Böhm kündigte an, einen besonderen Platz in ihrem Garten 
dafür zu schaffen. Mit einem großen Obstkorb verabschie-
dete sich Rita Böhm bei den Kindern und wünschte allen 
eine gute Zukunft. Die kleine Veranstaltung bildete den Ab-
schluss ihres 8-jährigen Engagements für die Kinderkrippe 
Arche Noah. 

(Text: Annette Schneider; Bild: Christina Forster)

„Was kribbelt und krabbelt da  
auf der Käferwiese?“

Krippenkinder entdecken die Wunderwelt der Insekten

Kleine Lebewesen, wie In-
sekten oder Spinnentiere 
üben eine besondere Fas-
zination auf Krippenkinder 
aus. Die Welt der Insekten 
ist bunt und vielfältig und in 
den Maiwochen gab es 
viele Krabbeltiere zu entde-
cken. Dazu gehörten bunte 
Schmetterlinge, �auschige 
Hummeln, krabbelnde Kä-
fer, schwarz-rote Feuer-
wanzen und schillernde Li-
bellen.

Während der Projektphase durften die Mädchen und Jun-
gen viele spielerische Naturbeobachtungen im Außenge-
lände der Krippe und auf der nahegelegenen Spielplatz-
Wiese machen. Ausgerüstet mit Becherlupen konnten die 
Tiere sicher und unverletzt eingefangen und betrachtet wer-
den. Natürlich wurden die Kriechtiere nach der Beobach-
tungsphase wieder freigelassen. Das Krippenteam legte 
dabei großen Wert auf einen respektvollen und artgerechten 
Umgang mit den Lebewesen. Selbst Kinder unter drei Jah-
ren kann ein wertschätzendes und verantwortungsvolles 
Handeln vermittelt werden. Die Projektzeit wurde vielfältig 
und abwechslungsreich gestaltet und es gab Angebote zu 
allen Bildungsbereichen. Mit passenden pädagogischen 
Impulsen, wie Versen, Bilderbüchern, bildhaften Erzäh-
lungen, Bastelarbeiten und musikalischen Angeboten wur-
den Motorik, Sprache und Kreativität gefördert. 

Außerdem lud eine Insekten Ausstellung mit großformatigen 
Fotos im Flurbereich der Krippe zum Betrachten und Stau-
nen ein. Die Bildkarten boten spannende Einblicke in die 
Lebenswelt der Krabbeltiere und gaben Anregungen für Im-
pulsfragen: „Warum heißt der Käfer „Ohrenkneifer“? oder 
„Wie weit springen Grashüpfer?“. Das Naturprojekt zeigte 
deutlich wie viel es vor unserer „Krippentür“ zu entdecken 
gibt. Schon mit einfachen Aktivitäten lassen sich Kinder für 
die Natur begeistern und sensibilisieren. 

(Text und Bild: Annette Schneider)

Gesunde Zähne von Anfang an
Zähne sind viel mehr als nur Kauwerkzeuge. Kinder brau-
chen Milchzähne zum Kauen, Sprechen, Lachen und um 
gesunde bleibende Zähne zu bekommen. Deshalb gehören 
die richtige Zahnp�ege und der Besuch des Zahnarztes Dr. 
Rühle aus Beilngries zum jährlichen Thema der Kinderkrip-
pe Arche Noah. In entspannter Atmosphäre lernten die 
Mädchen und Jungen den Zahnarzt Dr. Rühle kennen. 
Spielerisch, einfühlsam und kleinkindorientiert demonstrier-
te er den Krippenkindern die richtige Putztechnik und die 
Bedeutung einer zahngesunden Ernährung. Dabei half ihm 
sein Zahnputzdrache „Freddy“, mit dem das Zähneputzen 
gleich noch mehr Spaß machte!

Und da Krippenkinder motorisch noch nicht geschickt ge-
nug sind, um sich die Zähne selbst zu reinigen, appellierte Dr. 
Rühle an die Kinder: „Macht den Mund ganz weit auf, wenn www.fuchsdruck .de

Alle aktuellen Gemeinde-
blätter � nden Sie auch
auf unserer Homepage
zum Download.



Bürgermagazin des Marktes Kinding 9

euch Mama oder Papa die Zähne putzen, denn die Zahnbür-
ste muss überall hinkommen!“ Zum Schluss schenkte „Fred-
dy“ jedem Krippenkind ein kleines Zahnputzset. Mit der rich-
tigen Zahnbürste und Zahnpasta wird die tägliche Zahnp�ege 
nicht lästige P�icht sein, sondern sogar Spaß machen!

(Text und Bild: Annette Schneider)

Frau Böhm verabschiedet sich vom  
Kindergarten
Nach 36 Jahren als Trägerin des Kindergartens, verab-
schiedete sich Frau Böhm in den wohlverdienten Ruhe-
stand. Alle 75 Kinder mit ihren Erzieherinnen, versammelten 
sich in der Turnhalle um gemeinsam dieses Ereignis gebüh-
rend zu würdigen. Mit dem Lied „Einfach Spitze das du da 
warst…“ sangen wir unsere Anerkennung für so eine lange 
Zeit der Verantwortung.

Mit den Kindern hatten wir als Abschiedsgeschenk einen 
Liegestuhl mit Blumen und Handabdrücken bemalt. Dazu 
kam noch ein Kissen mit vielen Blumen darauf. Nun kann 
sich Frau Böhm während Ihres Ruhestandes gut in Ihrem 
Garten entspannen und sich an die schönen Zeiten ihres 
Bürgermeisteramtes erinnern … oder einfach nur lesen.

Frau Aslan als Vertreterin des Elternbeirates bedankte sich 
für die gute Zusammenarbeit und überreichte eine kleine 
Aufmerksamkeit. Auf diesem Wege auch nochmal vom Kin-
dergartenteam ein herzliches Dankeschön für die langjäh-
rige Trägerschaft und die gute Zusammenarbeit.

(Text und Bilder: Franziska Laumeyer)

Projekt „Biene“ im Kindergarten
Mit der Frage “Was fressen ei-
gentlich Bienen?“, starteten 
wir in das Bienenprojekt. Zum 
Vater- und Muttertag fertigten 
wir mit allen Kindern Samen-
herzen. Die Herzen sollten zu-
hause eingep�anzt und somit 
für viel Bienennahrung sor-
gen. Zusätzlich gab es auch 
noch selbstgemachten Lö-
wenzahnhonig für die Eltern. Dazu mussten die Kinder sehr, 
sehr viele Blüten ernten und die Erzieherinnen kochten da-
raus Tee, der dann mit Zucker zu leckerem „Honig“ bereitet 
wurde. Für den Garten des Kindergartens, ließen wir uns 
vom Bauhof ein Bienenhotel aufstellen. Frau Luber bestellte 
aus dem Wildbienenshop „Gehörnte Mauerbienen“, die ge-
schlüpft sind und nun die Artenvielfalt im Garten bereichern. 
Die Kinder �nden es spannend zu beobachten, wie sie in 
ihre Röhren schlüpfen.

In den Gruppen betrachten 
wir mit den Kindern Sachbil-
derbücher, lernen Gedichte 
und Lieder zum Thema Bie-
nen und beschäftigen uns 
auch Kreativ mit diesem tol-
len Insekt.

Gemeinsam sahen wir den 
Film: “ Anna und die Haustiere / Bienen“ an und sprachen 
darüber. Sehr spannend und lehrreich war natürlich der Be-
such des Imkers (Herr Hackner aus Enkering). Zu guter 
Letzt lautet das Motto unseres diesjährigen Sommerfestes 
„Bienchen summ herum“.

(Text und Bilder: Veronika Regler)

Besuch vom Imker
Im Rahmen unseres Bienenprojektes erhielten wir Besuch 
von einem Imker. Hr. Hackner nahm sich einen Vormittag 
lang Zeit, um den Kindern alles Wissenswerte zum Thema 
Biene zu vermitteln. Zusätzlich hatte Hr. Hackner viele Ma-
terialien dabei, die wir alle anschauen und anfassen durften: 
eine Zange zum Fangen der Königin, Waben, Kräuter für 
den Rauch und auch einen Imker-Anzug, den die Kinder 
gerne anprobierten. 

Durch den mitgebrachten Bienenstock erfuhren wir, wie 
dieser aufgebaut ist und wo sich z. B. die Bienenkönigin mit 
ihren Helferinnen aufhält. Jede Biene hat ihre Aufgabe zu 
erfüllen: von der Brutp�ege, über die Säuberung der Waben 
und natürlich das Sammeln der Pollen. 
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Die Kinder und auch die Erzieherinnen hatten sehr viele Fra-
gen zum Thema Biene. Diese beantwortete Hr. Hackner mit 
viel Geduld und großem Fachwissen. Zum Abschluss erhielt 
jede Gruppe ein Glas Honig aus der eigenen Ernte. Dieses 
ließen sich die Kinder auf frischem Brot schmecken. Vielen 
Dank für den interessanten und lehrreichen Vormittag. 

(Text und Bild: Veronika Regler)

Aus�ug vom Naturkindergarten  
„Frechdachse“

Am 20. Mai machte der 
Naturkindergarten "Frech-
dachs" einen spannenden 
Aus�ug mit dem Bus nach 
Poing in den Wildpark. Wir 
starteten in Kinding und 
stärkten uns nach der An-
kunft zunächst mit einer 
Breze, bevor es weiter zur 
Flugvogelschau, mit ihren 
beeindruckenden Greifvö-
geln, ging. Im Anschluss konnten sich die Kinder auf dem 
großen Spielplatz, mit seinen vielen Klettertürmen, austo-
ben und hatten sichtlich viel Spass und Freude dabei.

Besonders angetan waren alle von den freilaufenden Rehen 
und Ziegen. Für diese hatten wir ausreichend Futter mitge-
bracht. Die Begeisterung beim Verfüttern war bei den 

"Frechdachsen" selbst minde-
stens genauso groß wie bei den 
Tieren. Aber auch die Bären, 
Elche, Schweine, der Luchs und 
das prächtige Rad des Pfaus 
sorgten für große Freude und 
staunende Augen. Nach einem 
Tag voller Abenteuer, Entde-
ckungen und gemeinsamer Er-
lebnisse kehrten wir zwar müde, 
aber auch glücklich und zufrie-
den zurück.

Unser besonderer Dank geht an die Firma ID Lindner und 
den kommunalen Forst- und Agrar Service Josef Bittlmayer, 
die uns durch ihre großzügige Unterstützung diesen Aus�ug 
ermöglicht haben. Ein weiterer Dank gilt der Gemeinde Kin-
ding, die ebenso einen Beitrag dazu leistete und damit ihr 
versprochenes "Überraschungsgeschenk" anlässlich der 
Einweihung unserer Schutzhütte einlöste! Dankeschön 
auch an unseren Elternbeirat, der den Kindern Pizza und 
Wiener ausgab!

(Text und Bild: Christine Lindner)

Elternfest im Naturkindergarten
Anlässlich des Mutter- und Vater-
tages luden die Frechdachse des 
Naturkindergartens ihre Eltern zu 
einem gemeinsamen ZUMiMi (ZU-
hören, Mitsingen und Mitmachen) 
ein. Zur Begrüssung sangen die 
Kinder "Ihr seid meine Sonne, seid 
mein hellster Stern.....ihr seid mei-
ne Eltern, ich habe euch so gern!" 
und bereiteten ihren Eltern damit 
eine große Freude.

Anschließend übereichten sie stolz 
ihr Geschenk: Eine Sonnenuhr hergestellt aus einem Dach-
ziegel, die sie mit viel Liebe und Kreativität selbst gestaltet 
haben.

(Text und Bild: Christine Lindner)

Geburtstag Edeltraud Stumpf
Edeltraud Stumpf - Mitarbeiterin des "Naturkindergarten 
Frechdachs" feierte am 15. Mai ihren 60. Geburtstag. Dazu 
gratulierten, neben den Frechdachsen und dem Team, 
auch stellvertretend für die Gemeinde Kinding, Annette 
Weigl und Ingeborg Weigl-Vogl recht herzlich und über-
reichten ihr, verbunden mit den besten Wünschen, eine Prä-
senttasche mit besonderen Ölen und Kräutern. 

Frau Stumpf ist seit Ende 2022 im Naturkindergarten tätig 
und unterstützt das Team zweimal die Woche als zusätz-
liche Kraft. Besonders geschätzt wird ihre Hilfsbereit-
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schaft,denn sie ist jederzeit da, sobald ihre Unterstützung 
gebraucht wird. Für die Zukunft wünschen wir ihr weiterhin 
viel Freude bei uns im Wald, Gesundheit und alles Gute!

(Text und Bild: Christine Lindner

Arbeitskreistreffen der Natur- und  
Waldkindergärten
Am Nachmittag des 6. Mais fand das Arbeitskreistreffen der 
Natur- und Waldkindergärten des Landkreises Eichstätt im 
Areal des Naturkindergarten Kinding statt. Dazu konnte das 
Team des Naturkindergartens gut 20 Vertreterinnen umlie-
gender Einrichtungen, sowie Frau Hennes vom Jugendamt, 
begrüßen. Zunächst fand eine Besichtigung des Areals und 
der Schutzhütte statt.

Nach einer kleinen Stärkung bei Kuchen, frischem Brot und 
Bärlauchbutter tauschte sich die Runde angeregt aus und 
mit der Vertreterin des Jugendamtes konnten Fragen be-
sprochen und geklärt werden. Diese regelmässigen Zu-
sammenkünfte dienen vor allem dem Austausch und der 
Qualitätssicherung.

(Text: Christine Lindner, Bild: Gabi Buchberger)

Aus�ug der Vorschulkinder

Am Dienstag den 28.4.26 ging es für unsere Vorschulkinder 
los. Alle waren sehr aufgeregt. Das erste Ziel war der Wald-
spielplatz Bienengarten in Feucht. Dort angekommen wur-
de erstmal ausgiebig gespielt und anschließend Brotzeit 

gemacht. Um 10 Uhr ging es dann weiter Richtung Kinder-
museum nach Nürnberg. Dort angekommen wurden wir 
herzlich begrüßt. Das Thema war Reparieren. Die Kinder 
durften sich alles ansehen und es wurden verschiedenste 
Dinge repariert. Bei einem Fahrradschlauch wurde ein Loch 
fachmännisch geklebt, es wurden Knöpfe angenäht, Stick-
bilder hergestellt, mit alten Milchverpackungen wurde ein 
Prägedruck angefertigt. Im Nu war dieser ereignisreiche 
Tag vorüber und es ging mit dem Bus wieder nach Hause. 

(Text und Bild: Franziska Laumeyer)

Schule

4. Klasse zu Besuch bei der örtlichen  
Feuerwehr
Am Freitag, den 15. Mai, besuchte die 4. Klasse der Grund-
schule Kinding die örtliche Feuerwehr. In Zweierteams durf-
ten die Kinder Feuerwehrluft schnuppern und an verschie-
denen Stationen ihr Können zeigen. Beim Löschen eines 
„brennenden Hauses“ mit dem Schlauch brauchten die 
Schüler einen festen Stand. Die Kommandos „Wasser 
marsch“ und „Wasser halt“ lernten die Viertklässler spiele-
risch, indem sie Bälle von Pylonen spritzten. Auch das Ziel-
werfen mit dem Seilbeutel verlangte Geschick und Muskel-
kraft. Die Kinder erkannten, wie wichtig das Arbeiten im 
Team bei der Feuerwehr ist. Im Anschluss an die Stationen 
wurde ein Feuerwehrauto und dessen Inhalt noch genau 
inspiziert und viele Fragen gestellt. Außerdem zeigten die 
Feuerwehrmänner noch einen Fettbrand und was passiert, 
wenn man versucht diesen mit Wasser zu löschen. Als be-
sonderes Highlight durften die Viertklässler mit dem Feuer-
wehrauto zurück in die Schule fahren.

(Text und Bild: Anke Wittmann)
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Die besondere Musikstunde in Kinding
Die Kinder der 2. Jahrgangsstufe der Grundschule Kinding 
erlebten auch in diesem Jahr wieder eine besondere Musik-
stunde: Im Mai besuchten Mitglieder der Blaskapelle Kip-
fenberg die Schule und stellten verschiedene Instrumente 
eines Blasorchesters vor.

In der Turnhalle präsentierten die Musikerinnen und Musiker 
Quer� öte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Flügelhorn, Te-
norhorn, Posaune und Tuba. Die Schülerinnen und Schüler 
erfuhren Wissenswertes über Namen, Bauweise und Klang 
der Instrumente. Besonders begeistert waren die Kinder 
davon, dass auf jedem Instrument eine bekannte Melodie 
vorgespielt wurde, bei der kräftig mitgesungen werden 
durfte. Bei einem abschließenden Quiz bewiesen die Zweit-
klässler ihr neu erworbenes Wissen rund um Holz- und 
Blechblasinstrumente, deren Klang und Spielweise.

Zum Schluss durften die Kinder ihr Lieblingsinstrument 
wählen. Besonders beliebt waren Quer� öte, Klarinette und 
Posaune. Die Gelegenheit, Instrumente selbst auszuprobie-
ren, bietet sich beim „Kinder-Mitmach-Konzert“ der Blaska-
pelle Kipfenberg am Sonntag, 21. Juni 2026, in der Schule 
Kipfenberg. Dazu sind alle Kinder mit ihren Eltern herzlich 
eingeladen.

(Text und Bilder: Jutta Gößl)

Kirche

Kinder empfangen Erstkommunion 
in Kinding 
Zehn Kinder traten heuer in der Kindinger Wehrkirche Mariä 
Geburt zum ersten Mal vor den Tisch des Herrn. 

(Text: Kathrin Schlampp; Bild: Rainer Mayer) 
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Kinder in Kirchanhausen emp� ngen 
die Erste Heilige Kommunion
In der Pfarrkirche Mariä Opferung in Kirchanhausen durften 
drei Mädchen und zwei Buben erstmals die Heilige Kom-
munion empfangen: (von links nach rechts) Luisa, Julian, 
Emma, Korbinian und Charlotte. Gemeinsam mit ihren Fa-
milien und der Pfarrgemeinde feierten sie diesen besonde-
ren Tag in einem festlichen Gottesdienst, den Pfarrkurat 
Andreas Hanke unter dem Leitgedanken „Jesus – unser 
Freund“ zelebrierte. Die Feier der Ersten Heiligen Kommuni-
on markiert einen wichtigen Schritt auf dem Glaubensweg 
der Kinder und wurde von der Gemeinde in Freude und 
Dankbarkeit begleitet. 

(Text: Sabine Lund; Bild: Melanie Grabmann) 
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auf alle Öfen, Einsätze und Herde.
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